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Intensive, partizipative, zielstrukturierte 
 Planung des selbstständigen Lebens

Planung und Gestaltung des selbstständigen 
 Alltags und der hauswirtschaftlichen 
 Notwendigkeiten

Strukturierte und sinnhafte Freizeitgestaltung
Eigenständige Planung der Versorgung mit 

 Lebensmitteln und anderen grundständigen
 Bedarfen

Aufarbeitung milieubedingter Entwicklungs-
 hemmnisse und Aufbau eines heterogenen
 Freundes- und Bekanntenkreises zur sozialen
 Integration

Beratung und Anleitung bei der bürokratischen
 und monetären Selbstverwaltung

Auf- bzw. Ausbau eines tragfähigen, sozialen 
 Netzwerks sowie das Kennenlernen der 
 Versorgungs- und Stützangebote des Sozial- 
 und Rechtsstaats

Emotionale Unterstützung im Kontakt und 
 Umgang mit der Herkunftsfamilie 

Festigen von gesunden Konfl iktkompensations- 
 und Lösungsstrategien

Medienpädagogische Erziehung
Beratung in Fragen der Partnerschaft und 

 Sexualität
Das Schaff en von positiven Erfahrungen 

 und Erfolgen zum Aufbau eines gesunden 
 Selbstwertes

Zielsetzung



Das Angebot der sozialpädagogisch teilbetreuten 
Wohngemeinschaft richtet sich an männliche bzw. 
weibliche Jugendliche und junge Erwachsene im Alter 
von 16 – 21 Jahren, welche

Aufnahme
Zentrales Ziel der Fachkräfte ist es, die, in vielen 
Hilfeverläufen, maßgebliche Phase der Transition 
in eine gelingende Verselbstständigung so unmit-
telbar zu begleiten, dass Erreichtes stabilisiert und 
ausgebaut werden kann und erzielte Erfolge nicht 
gefährdet werden.   

Die hohe Präsenz und die permanent gewährleis-
tete Erreichbarkeit der pädagogischen Fachkräfte 
ermöglicht es den Bedarfen der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen in Struktur und Begleitung 
individuell Rechnung zu tragen. 

Die pädagogischen Fachkräfte arbeiten mit den 
jungen Menschen innerhalb der Wohngemein-
schaft individuell und kleingruppenbezogen, wie 
auch intensiv im begleiteten Außenkontakt mit 
Schulen, Ausbildungsstellen, Behörden und Ins-
titutionen, der kommunalen Jugendarbeit, Integ-
rationsdiensten, Vereinen und weiteren Partnern 
zum Wohl des jungen Menschen. 

Selbstverständnis

Wohngemeinschaft für 6 männliche 
Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von 16 – 21 Jahren

Wohngemeinschaft für 4 weibliche 
Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von 16 – 21 Jahren

Gruppe Vitus

Gruppe Jina

„Wir sollten Achtung haben vor den 
Geheimnissen und Schwankungen der 

schweren Arbeit des Wachsens.“
Janusz Korczak

Rechtsgrundlage für eine Aufnahme ist §27 SGB VIII 
in Verbindung mit §34 SGB VIII sowie §41 SGB VII 
und/oder §35a SGB VIII. 
Jugendliche und junge Erwachsene mit einem spezifi-
schen ‚Eingliederungshilfebedarf‘ können, nach einer 
entsprechenden Vereinbarung mit dem Bezirk und 
nach Absprache mit der Heimaufsicht der Regierung 
von Oberbayern, ebenfalls auf dieser Grundlage be-
treut und abgerechnet werden.

Rechtsgrundlage

  aufgrund belastendender Familiensituationen  aufgrund belastendender Familiensituationen  
 und Vorerfahrungen nicht in ihrer Herkunfts-  und Vorerfahrungen nicht in ihrer Herkunfts- 
 familie oder in einer Pflegefamilie leben können familie oder in einer Pflegefamilie leben können

  eine weitere Verselbstständigung nach einer  eine weitere Verselbstständigung nach einer  
 stationären oder teilstationären Maßnahme der   stationären oder teilstationären Maßnahme der  
 Hilfen zur Erziehung anstreben Hilfen zur Erziehung anstreben

  Kompetenzdefizite aufweisen, die ein vollständig  Kompetenzdefizite aufweisen, die ein vollständig  
 autonomes und selbstverantwortetes Leben   autonomes und selbstverantwortetes Leben  
 noch ausschließen noch ausschließen

  sich in einer sozial- oder heilpädagogischen  sich in einer sozial- oder heilpädagogischen  
 Heimunterbringung befinden, jedoch ein erhöhtes  Heimunterbringung befinden, jedoch ein erhöhtes   
 Autonomiebestreben aufzeigen und gleichzeitig   Autonomiebestreben aufzeigen und gleichzeitig  
 einen verminderten pädagogischen Bedarf auf-  einen verminderten pädagogischen Bedarf auf- 
 weisen weisen

  unbegleitet aus dem Ausland gekommen sind  unbegleitet aus dem Ausland gekommen sind  
 und nach einer Zuweisung in den Landkreis   und nach einer Zuweisung in den Landkreis  
 Altötting Unterstützung und dichte Begleitung   Altötting Unterstützung und dichte Begleitung  
 während ihres Integrationsprozesses benötigen während ihres Integrationsprozesses benötigen


